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Numr. 25. Montags den 22ten Juny 7789^
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten
Avertissement.

r Es find laut eingegangeseo Nachrichten verschiedene Ostfriesische Schifferdurch Einwechselung einer beträchrüchrn Quami .at falscher Preußischer 4 Grsschenstücke
gegen Guineer in London hintergangen worden.

Diese 4 Groschenstücke , welche durchaus kein Silber enthalten , sind an folgen«den Merkmalen kmutbar:
i ) sind sie , so viel man bis jetzt wer'S , sämmtiich von der Jahrzahl 1766 und mitdem Münjbuchstaben L.
s ) sie sind von ächten Stücken abgeformt und geroffe» ;
Z) sie bestehe« au« einer Mischung »s« Kupfer und einem schnell flieffendrn Halb«metaü.
4) sie habe« einen ausserordentlich Helle» Klang;
5) die Buchstaben auf der Rückseite sind sehr breit und dabey stumpf;d) sie sind kalt versilbert, und wenn sie etwas begriffen, zeigt sich bald die schmutzigeLupkrrrökhe, besonders a« f den äuffern Rand.
7 ) Dieser Rand hat noch das besondere Merkmal , daß fast durchgängig alle Stückegespalt?» sind , und das Ansehen haben , als wenn fie au« zwey Stücken zusam¬men gelötet wären.
Sä Der innere Rand , das Korn grsanut , ist auf Heyden Seiten der Oberfläche sehrbreit um die Größe hrrauszubringen , die bcym Erkalten des Gusses immer etwasschwindet , und die Skücke kleiner gemacht haben würde.
y) D >e Versilberung ist sehr matt und siehet au« als wen» sie mit Schimmel über¬

zogen wäre.
rs ) Drym Angreifer, findet man fie schlüpfrig, als wen» fie mit Fett bestrichen wä¬ren , besonders, wrnn man mehrere Stücke übereinander legt , und sie durchdie Finger fallen läßt-

Das Publicum wird sich also für Annahme zu hüten haben und zugl>ich auf die verdäch.kigtN Aargrber dieses falschen Gelbes aufmerksam seyu , daß sie zur Untersuchung gezs«gen uud dadurch die falschen Münzer oder deren Ausbringer entdecke werden. Signa«tum Arrrich am 28 -en May 1739-
Königl. Peeuß. Ostfr. Krieges , und Domainen- kammer.

Befördern « g.
r Seine König!. Majestät von Prenssen re. unser «llergnädigstrr Herr h ' ben

den
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den hiesigen Auscultakorcin H . H . Stürenburg zum Rrsereudario bey der Regierung zu
rrnennen geruhet, und wird solches hicd-rrch bekannt ge,nacht. Aurich deari . Z ^n . 1789.

König !. Prevß . Osilr . Reg ' nung.

Sachm, so ru verkaufen.
i Vermöge aus dem Amrhause zu Pewsum und dem Amtgerichte zu Emden

affigirten Subhsstations -Patents mit beygefügreu Condirionibus soLen , aus Ansuchen
des Ebo Bonnen und dessen Kinder , deren unter Loquard belcgene zv r/r Grasen Laa-
des , weiche von vereideten Taxatoribus folgendergestalt, als

10 Grasen Mchdlauder auf » 12OI
5 - - VenulandeS beym Tunter-Wege auf 160 Gl >i« Gold per Graß
6 r . Mehiandes . » Usch Abzug der La»
5 . - Venniandes beym Meerwege auf 172 ! steu
4 »^ r » dito , adelich frry , auf » 175 s

kaxiret sind , in dreyea Lieikattons Termine » , als am 17KN und 24sten Junii aus der

AiMgerichtsstubezu Pewsum , sodann am i . Julii zu Loquard rm Wmhsdaule beyStü-
Sen sukhasiiret, und im letzten Termins denen Meistbietenden , jaiva approbarione Iu»
dicii , zugrfchiagen werden.

Taxe und Londitiones find sowol auf dem Amtgerichte als beym Ausmieaer Wil«

kemsen zur Einsicht und für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.
Uebrrgeus wird denen etwaigen lluvekamtten aus dem Hypotheken -Buche nicht

coustirenden Real - Prätendenten bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Ge¬

rechtsame sich bis zum gedachten Termins licitationis et subhastatioms zu meiden imd

ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen , in dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben,
daß sie nach erfolgtem Zuschläge damit gegen die neue Besitzer, und i« so weil sie die

Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werde« sollen.

2 Vermöge des beym « mkgerichte zu Stickhausen erteilten Decreti und da¬

selbst affigirten Subhasiations -Patents s: ll der weyiand Wübke Ianssen auf 6 ; o Gul¬

den in Gold gewürdigtes Haus und Annexen zu Neuburg ad instankiam derselben Er¬

ben , am Uten und 22stru Inn . sodann den i . Jul . auf dein Amthanse zu Srickhauscn

öffentlich feilgebotcu, und im letzten Termins dem Meistbietenden zugeichlagen werben.

Die dem Patent angchängten Conditioves sind beym Gerichte auch dem Ausmiem

rinzujehrn und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

z Die zum Nachlaß der weyland Eheleute Eourad Zvtsema und Jancke Al-

derings zu Leer gehörige 2 Linien in de« hiesigen Schiffszimmerwerf , so ungefähr ;o

bis 60 si . Hsll . wrrih ftyn mögen , sollen auf Ansuchen der Erben mit Odervormund-

fchaftlicher Genehmigung in Hinsicht der Minderjährigen , in termino subhastationis des

Hauses , den >Zten Julii cur. im Amthauie zu Leer zugleich mit verkaufet und dem Meist¬

bietenden zugeschlagen werden sionditioses find beym Ausmiener Schelte » einzusehen.

Signatum Leer im König! Amtgerichte den s . Iün . 17s - .

4 Der weiland Frau Wittwen SluiterS Erben find theiluugshalber gesslt«

nen , ihre 40 . ZA und io Grasen Grünland in dem Freepsnmer -Mttr , entweder Sw «»
weile



« eise , so wie die Stücke vorhanden find , oder tusamnren , am Mittwochen de» lke»Jul zu Freepsum in de« Gerich sdienerS Diedrich Peter « Hause öffentlich verkaufen zulassen. Die Eoudiucnee siaS bey dem Äusmienrr Arends desjalls eiazusepen.
5 Weyl . Herrn Predigers Andere Frau Wittwe zu Nortmohr ist gesonnen,5 Küde , 2 Pferde mit ernem Züllm , l Wagen , Eide , Mag , Mlichgcrälhichaft,l Larioi mit G <?chirr, Süvcr , Gold . 2 Taschen- und eine Mrvdusr , Gelten . Ku¬pfer, M ?ssiag, Zum, Schränke, Studie , Tische , Spiegel , Porcellüi», 4 bis zo Lü-cher, ehe -logischen , medieinifchen und historischen Inhalt « , nebst cmem schönen mathe-ttiatischea Besteck rc. wie auch Früchte und Gra « auf dem Ha 'm , den 24 und 2 sie»I n»»« , de« Morgen» um i » Uhr, bey der Pastorey juAvilmohr öffentlich verkau¬fen tu lassen.

Oes weil. TS -jes Janflen und dessen weil. Ehefrauen Erben Hass cumansexit zu Neuburg belegen , auf 6 ; s Gl . 8old taxiret , wir- in z Snbhastations«Lermmen , als den rr und 22 Jnuius , sodann den rtenJnims , de« NachnritkazS um! Uhr , auf dem Amthaase zs « tickHausen öffentlich feilgtboten , und im letzten Ter¬mins dem Meistbietenden zugeschlagen werden. Eoaditioues find bey dem AusinienerHölscher einiusehen.

6 Der HerrHinrich Liadegaard ist Vorhabens, sein üblich freyes Gukh Wych.Huken m t allen Annexen auf den Zteu Jul . d. I . Nachnriktags um l Uhr , aus demCache , so ,m Amte Emden nahe bey Hinte belegen ist, der Ausmiener Ordnung gemäß,entweder zusammen oder auf uachzusuchendeu Eameral Conseils » ken Hcerö mir 7 >Grafen Lande« , und daS Garienhaus fammt Gärte « besonders , öffentlich verkaufent «r lass ».
Zu diesem adlichen Gnthe , welches unter Hinte und Oosterhusen fort ret, gehörenfolgende Gebäude , Gärten und Landen:

a) Eine Behausung und Scheune , so «och fast «e« und sehr wohl eingerichtet ist, mss? r Grasen Ban - und Grünland , wie auch zwey Sitzbänke in der Hinter - Kircheund einig-' Lodtengräbcr auf dem Kirchhofe.b) Em vor kurzen Jahren neu erbauetes ansehnliches Haus von 2 Etagen mit6 mch-restheils tapezkrten Zimmern , Lüche, Keller , Wasch- und Lorfhau «, auch sonstige«kommoditätea versehen.
c) Ein großer Blnmen -Garten , worin ein kusthaus und große Statüe Hercules , andrey Seiten mit einem Fischteiche umgeben , versehen mit de» besten Obstbäumen,Taxis - und Duchrbaunr rc.d) Ein großer Küchen Garte » mit vielen fruchtbare» Bäumen und Fischteiche, Spar»gelbem rc. an der Norderseite mit einem Piauquet und Pforte versehen.r) Hinter diesen Garten ei» schöner großer Obst-Garten , und uni alle diese Gebäudeund Gärten «in mrt Bäumen bepstanzter Zingel und an 3 Seiten ein Fische. ich.Diese« schöne Hau « und Gärten sind gebanet und angeleget auf Z G -äftu Land.Endlich

L) Gehöretbest diesem adlichen Gntheseit« der Ems. die Jagd Gerechtigkeit im Amte Emden dief-

Die



Die Verkaufs -Conditionen sind bey dem Herrn H Lradcgaard zu Wychhuseu und dem
AuSmiener ArendS in Emden einzusehen und avschristlich zu bekommen-

7 Vermöge der bcy dem Stadt und Amtgerichte zu Norden affigirtcn Svb«
hastztisnspatenten nebst bcygesüzter, auch bsy de» Acknlibus cmjusche -.^ ur und abschrift¬
lich zu y rbenoea Lax » und Conditioneu soll das im Suonklnft 3 ?cn Rstt suo Ns - i - Z
am .-remsegk dast ! >st bekgrue und mit oer dazu gehö - igc » Scheune , Garte « und einem
Aktergrund an d . r Hering -straffe , zusammen aus 3150 Gl . in Gmd eidlich abgcschätzke
H -u ; des Markus Löoeckrr zur Befriedigung der Wittwe PrtrrAen in Höge aus den 25
May den 22 . Iun . und 27 . IM a . c . präfigirtcn LieitakiokStermmr« des Nachmittagt
um 2 U ) r , °u Weinhauie h,eft !bst öffentlich feilgebotea «no im lezten Termin » ohne auf
nach - erige G -ore weiter zu achten dem Meistbietenden zvgeschlagen werden.

Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten ReaipräLendenren dieses Hau«
fes bekannt gemacht , daß sie zur conservatioir ihrer Gerechtsame sich bis zum leztrn Lici«
tatioastcrmm und längstens in diesem Termin deshalb zu melde « , und ihre Ansprüche
dem Gerichte suzuzeigen , bcy dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , dsß sie auf
erfolgten Zuschlag damtt gegen den Menen Besitzer insoweit sie das Grundstük betreffe»
Uicht weiter gehsret werden solle« . Signatum Nordä in Curia den n . April I78 - .

Amtsverwalter Bürgermeister und Rath.

8 Das zum Nachlaß deS Tiark Remmers Foocke « gehörige, am neuen Mii-
keldeich ohrrwelk Funnix neuen Syhl belegen« Hauß mit Garten nebst x Diemath Erb¬
pacht^ . Land , aus der großm Charlotten . Grode , welche resp. auf Lio und «22 Gmthlr
also zusammen auf zzo Gmthlr inGolde eydiich gewürdl

'
get worden , soll «m iten July'

des Nachmittags um 2 Uhr in der WilwenDeckers Behausung in Wittmund dem Meist«
bietenden verkaufft werden.

y Auf freywillig gesuchte und ertbeilte Cowmißion de- Wohllöbl . Stadtge¬
richts wird d ?« weiland Her -̂n Justiz «Bürgermeisters Mencke Mobiliar -Nachlaß , be-
stehrad in Zinoen , Linnen, Kupfer , Messing , Tische , Stühle , Schränke , Betten und
Bettgewand , Porerllain , Gläser , Spiegel , Commoden, Kleidungsstücke, einen Jagdwa-
grn , eine Kutsche , eine englische Schlaguhr , eine goldene Taschenuhr , ein Garnitur gol¬
dene Minusschnallen re. pl m 25 Psnod diverse« Silberzeug , der pl. m . 8 Fuß hohen,
auf Wachstuch schön gemahlten Stammtafeln de« fürstlichen OstfrießschenRegierbau«
ses , sodann allerhand Artru Bücher , und was sonst zum Anschein kommen wird , am
9ten roten und besonders die Bücher am Uten Julii öffentlich in EsenL durch den Aus-
Miener Eucken verkauft werden.

10 Die verwitkwete Frau Doctoria von Vravte » in Leer ist Vorhabens ver¬
schiedene Mobilien , als Tische , Spiegel , Commode» , Schränke und was des mehr
ist , am zosteu Juuii öffentlich verkaufen , und geg«, diesen Herbst die an Leer liegende
schöne dnppelte Ziegeley , wovon der Termin noch näher bekannt gemacht werden soll,
öffentlich verheurrn zu lassen.

ri Am Frrytag dm 26stmJM . solle» auf Carolinm-Syhl verschiedenege-
psäst«



pfändete Güter , als allerhand Hausgerithe , Betten , eine Wanduhr , Kalk, Roggen - iffdem Halm und dergleichen , der AuSmieuerordnung gemäß verkauft werden.
12 Am Dienstag den ? ten Jul . des Nachmittags um r Uhr sollen bey de»Frau Wittwe von weiland Harm BrunS Hause in der Bolterpiorlstraffe zu Emden beyAusmienerey öffentlich verkauft werde» des weiland Ehemasres sein eompletes Wagen«machergeräthe mit allen dem was für zwey Gesellen dazu gehöret , wie auch eine neueDanreoholzwaage , eine gebrauchte Eariol , nebst eine ganze Parthey gerügtes nnd unge«sägte« Holz , bestehen- in Ipern und Eschen , Posten von l , 2 bis z D mm dick,die Längeunterschieden, auch r ; oFuß bestes Pavrelholz in Sorten von 2 bis 4 Fuß breit , wieauch Beiges , Specken , Asholteu , Carivl-Lume , als auch unterschiedliche Trümpfe und'Trumpfholz , Diestelbänme und was man sonsten bey einem erfahrnen Wagenmacherfür Holz »u gewarten haben kann. Liebhaber j» einem oder andern können et beliebigstvor dem Verkauf zu besehen bekommen.

iz Da der Verkauf des Harm Meinders zuRosum beschriebener Mobilienvnd Moventien am nenJmr . aus gewisser Ursache stehen blieben , so wird kicu-it bekanntgemacht, daß der Verkauf zum andersma ! von dessen obenbcmeldteo Mobilien undMooevkicn aui dea roten IM zur Befriedigung det weiland Sielrichter EerhardiWittwe zu Rysum öffentlich verkauft werden.

74 Bette Riechen Lienefch Erben zuDehuhusen wolle« freywillig plm . rSDkssmathe « Roggen , 54 1/2 viemath Meedland , wovon 4Niemakh in der VictorburerMarsch liegen , und 9 Dwmath die Cpiekie -Venne genannt , auch zo Diemath Haderauf dem Halm , sodann r schöne schwarze Mutterpferde und was mehr zum Vortchemkomme » wird , de« 25ten Jun . öffentlich verkaufen lasse«.
r ? Vermöge des an der Esener Amt « und Stadtgerichts -Swbe affi'girke« Gull«hallations 'Patents , nebst bei,gefügten Conditionen, soll der den Erben des weyt. Glaser-Abraham Andreas Hickes zu Eseus zuständige, i« Jüchen in der Wermuth belegen«Garten , sodasn ein »Frauen - Kirchensitz in der Esener Kirche , so respecti»e auf 6s fi.und i8 st- eidlich gewürdiget worden , ad instantiam der Kirche zu Thtmam , in einemLermiuo , den 2 ; ten August, des Nachmittag « 2 Uhr , auf dem Stadthaus « zu Eftntöffentlich seilgeboren, und dem Meistbietenden steheudfeße zugcschlagen werde». -Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannte» Real -Gläubigeru obgedachterIm«mobllien hiemit bekannt gemacht, daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich späte«- ens ,'n de« Verkaufs Dermin Sesftlls zu melde«, und ihre Ansprüche dem Esener Amt«gericht anzuzeige », bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf er'olg«ten Zuschlag damit gegen rie neuen Besitzer , und so weil sie die Immobilia betreffe«,Vicht weiter gehöret werden sollen.

76 Jan Jaspers Wittwe Greife Foickers zu Wiesens will freywilliq ihr gauzesHausmanusbksö l^g - bestehend in Epde , Wöge , Wage «, Pferde , Kühe , Pferdege.schirr - wie auch Rupfer » Zinn , Messing , Mannsklrider , sodav» Roggen , H »ber,Duchweitze» und Gras «uf dem Halm , öffentlich den SKtersIuny »erkaufen, auch will' die«
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dieselbe ihre» halben Platz an dem vemliche » Lage aus 6 Jahre » verheure « lassen,
wovon die Condition, « bey der Commiiiionsräthin Reuter eiuzufthe» find

Frau Ralhsherrin Dranrs in Aurich will r 8 bis 20 AeckLr Recken auf
dem Halm im Ellern Feld nahe bey Avrich den zstea Juny öffentlich verkaufen Lassen.

17 Die Frau Commissionsräthi» Reuter in « urich will
1 ) einen vor wenig Jahren ganz neu ecba «tes und nicht viel gebrauchte» Phaeton,

inwendig mit Plüsch bezogen, und übrigens sehr wohl eoncmouirt,
2 ) einen im vorigen Jahre erst ganz neu verfertigten Jagdwagen,
z ) eine Halb -Chaise von breiter Spur,
4 ) zwey Schürten , woruuter einer noch gauj neu ist , und
5) eioen Baserwagen r ferner Pferdegeschirre, sodann einen neuen englischennutz

andereSattel , nebstDeckenre.
den7kr« July bey ihrer Behausung öffentlich verkaufe« lasse».

18 Jacob « syen zu Upende will sreywillig 2 Pferde , Wagen , Eyde , Pffüge,

sodann Rocken und Haber auf dem Halm , dm L2ten Juny öffentlich verkaufe« lasse».

Vechemurigen.
1 Das blaue Haus vor dem Norder Lhore ;u Avrich soll mit Scheune , St «/,

lung, ci«em schönen Garten dahinter , Brau . Krssü und allen dazu Mh :grn Drau - Gc«

räthlchafteu, entweder verkauft, oder von uächstkükfrrgen Michaelis an, sutDreyJadre
verpachtet werden . Liebhaberr beyüerley Art können sich von St . » de an bey dcm Ei«

arnthümer Wulff in besagtem Hause melden , das kauf Pretium , oder Pacht Qu - nlum

rrfahren , und sich nach Gefallen mir »hm vereinigen. Im Fall es verpachtet wird,
und Pächter Bich halten wollte , so kann er auch einen oder zwey Kämpe in Pacht dazu

erhalten.
2 Die Frau Wittwe Noest zu Leer ist gesonnen , ihren zu Vehnhusen im Amte

Leer bclegericn Platz , bestehend nasser einem Obst und Küchengarten und rorffehi in

104 1/4 Grasen Meed - und Werde - gröstcutd-ils Kleiiand, sodann 64 Vierdup Bau¬

land, n«d einen» großen zum Bauen bequemen S ück Lecgmohr , gegen mw M -w i7 §c>,
«us z bis 6 oder mehrere Jahren , zu vecheuren. Liebhaber wolle » sich dicserhalb je

eherje lieber bei ihr einstndeu und coatrahiren.

z Wann die hier aus Kmpbaui
'en stehende , zur Handlung und Wirtblchaft

wohl eillgerichrete , Mil geräumigen Zmunenr , Killerund Stall -Ra » »t versehene Burg«

schenke, beycbst derbe» gelegten Gartens und y r/r Grase » Landes, imgllchea die Seng«

warder , nahe bey Hoocksyhl stehende Windmühle mit 21 Matten Landes , ferner das

HohHwetther Grs ^haus mit dabey gehörigen 6s Matten Landes , welches der mit

May 1790 abgehende Pächter Johann Rottger anietzo in Heuer hat , auf anderweitige

Ma » r ? yo apfarigende Jahre dm Meistbi ^ enden öffentlich j« verheuern ; ss können

sich di ? Liebhaber zur Erheuruuq sothaner Pach -stücke Freytag den 2Ltr » Jun . a . c. des

Nachmittags um 2 Uhr vor hiMer Cammer emstnden , die Couditionen , welche auch

vorhero bey dem Herrn Tammmach Melchers zu Varel und bey mir dem Amtmann



Garlichsdahier auf Km'
phauscn zur Einsicht zu bekommen find , vernehmen vnd »achGefallen Heserung treffen. Kuiphauseu den Zoten May 1789.Hvchgräfliche Lämmer hieseibst. Siegen . A . Garlichs.

, 4 Der Herr Pastor Schomerus zu Osteel ist willens , ferne Pastorey - Bau«und Grualasden auf 6 Jahren öffentlich verheurcn zu lassen . Heuerlustige wollen sichden 2zken Juny in des Vogte« NeSdermanns Hause iS Marieuhave einsirrden . Eon»ditiones stad bey der Krau Commiffjonrräthin Reuter eiuzusehe ».
Gelder , so ausgeboren werden.

1 Der Kirchserwalter und Armrnvorsteher Remmer Gerdes zu Desterakkumhat 450GI . Cour, « rmengeider gegen gehörigeSicherheit und landübliche Zinsen zu bele.gen. Man kann sich Versals sogleich persönlich oder durch postfreieBneie bey ihm melden.2 Es si« s in Norden iezt gleich rooo fl. und Martini dieses Jahrs «och 2«oofl - in Gold gegen übliche Zinsen auf sichere Hypothek ru belegen . Herr Notarius Heil«manu wird derfals nähere Nachricht geben.
? Der Hausmann Johann Otten zu Graßhusen hat sofort 180 v«d r 50 rthlr.io Golde Pupille» - Gelder ad 5 pro Cr«! zis- lich zu belegen . Wer Gebrauch daoo« ma¬chen kan» der melde sich bey dem Justitz . Cvmmißair Steinmetz in Wittmund.

4 Et find sofort 622 Rthlr . in Courant zinslich zu belege». Wem damit- edkenet ist , der .neide sich beym Gerichttdiener Wagner in Norden.
5 Die Stadts - Cäwmerey zu Aurich hat sofort ein Capital zu 180 Rthkr. inGold jivtlich zu belegen . Wer davon Gebrauch machen und gehörige Sicherheit stellenkann, beliebe sich bey dem Magistrat ru melden. Aurich in Curia den rS Juny 1789.
6 Der Herr Justitz - Commissarius Steinmetz in Wtttmund hat sofort100 Rthl . in Gold und noch 202 Rthl . , imgleichen auf bevorstehenden Michael»-. 1 sc» Rthl . Pupillengelder , gleichfalls in Gold, aus sichere Hypothek zinslich j« belege ».7 Bey der Burhaver Armen - Caffe sind 170 Rthl . in Gold auf Zinsen zsbelegen ; wer solche verlanget und gehörige Sicherheit stellen kann , melde fich bey de«Armeovorsteher Gsrrelg Gerdes in Abens.

8 Johann Poppen Müller nahe key Esens , als Vormund über FulffJaus-sen Fulfs minderjährige Kinder hat 90a fl in Golde gegen sichere Hypothek zu ; proCent sogleich zu belegen . Wem damit gr- ienet beliebe sich ehestens bep ihm zu melden.Triefe werden franco erbeten.

GMtiomr CreNrsrmn
r Bey dem Stadt Gerichte zu Emden ist am resten Mart. a. c. über da-pmmtliche Vermöge» de« weyland Kaufmanns N. H. Middendorfs der erbschaftliche

ki,
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Lkquidstions -Proeeß eröffn« . ES werden demnach sämmtliche Creditoret des besagte,

veyland Middendorff hiedurch zur Angabe und Justistcatiou chrer Foiderunge « und

Ansprüche rum Termin» von drey Monaten et rrprodULtivnis präUufivo auf den 4tea

Julii nächstkünfttg des Vormittags um 9 Uhr mit der Warnung vorgelascn , d ß die

St«ffeublr «tende aller ihrer etwaigen Vorrechte ver ustig erkläret und mit ihren Forde¬

rungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der

Masse noch Übrig bleiben möchte , verwiesen werden sollen.

2 Bey dem Bsrff. und Jarffumschen Gericht ist , ad instant,
'am des Vierzi.

ger Präsidis , Herrn Johann Jsaac Maureubrecherin Emden , als Käufers eine«, von

de« weyl. Prediger Hinricus van Borffum herrührendea , unter Gros - Torfjum belege«

neu lHeerd kandes groß 59; Gasen vnd r Oiemath , Citatis Edicralis wieder alle und

jrde Gläubiger und Real - Prätendent«« cum termins von z Monaten , und zur pläclu-

fivtfchea Reproduktion auf den 22ten Julii a. c . unter der Warnung erkasntr

daß die Auffesbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grundstück

präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen aulerleget werde« soll.

Signal, am Dorfs- und Jarffumschen Gericht den Uten April 1789.

z Dey dem König!. Amtgericht zu Esens ist auf Ansuchen des Amtsverwalterl

Damm zu Norden wegen der durch ihn privatim erstandenen, im Wcsterbuhrer Polder be¬

lesene« , und dem Warlsmavn Lucas Jaassen und deßen Ehefrau zu Mideeisbuhr zustän¬

dig gewesenen 7z Viemathe Cikatio edicralis wider alle und jede , welche darauf emrn ge¬

gründeten Anspruch und Forderung, aus welchem Grunde es auch seyn mag , zu Haren

vermeinen, cvmtermino von 12 Woche« et reprod. aeque ae anuot praelul - aus den 2itea

Julius nächst? , unter der Warnung erkavt daß die Lusbleibende mit ihren rtwaigenReal«

Ansprüchen auf da» Grundstück präcludiret , und ihnen desfals em ewiges Stillschweigen

ansrrlcget werden solle.
Daselbst ist ans Ansuchen des GastwirthsMarke« Heyckes zu Drill wegen des

durch ihn öffentlich erstandenen zu Heisenwarfen beiegenev , und des Hayo Janssen Wil-

ckrn Erben zuständig gewesenen Platzes Matio edi talrs wider alle und jede , welche dar¬

auf «inen gegründete« Anspruch und Forderung, aus welchem Gründe e» auch seyn mag,

1» baden ver«e«»en , eum tcrmino von ir Wochen ek reprod aeque ac annot . präclsf.

auf den 2 r ste« Julius nächstkünftig unter der Warnung erkannt:

daß die Äusbleibende mit ihren etwaigen Real Ansprüchen auf das Grund Stück

Präcludiret , undMen deshalb einewigesStillschweigen auserlegel werben solle.

4 Von dem König! . Amkgerlchte zu Aurich »erden hiedurch alle diejenigen

welche an den Nachlaß des weyl. Jacob Giebels zu Fehnhusen Engerbaver Kirchspiels

wo über Ser erbschaftlich ? Liqmdationsprozrß eröfnel worden , einige Forderung und An¬

spruch zu haben vermeinen, öffentlich dergestalt vorgeladen , daß sie binnen 3 Monate»

ihre Forderungen mündlich oder schriftlich aszeigen, auch ihrer Anmeldung die Abschrif¬

ten derer Urktmdrn , ws.auf ste sich gründen , beilegen , biernächst aber in dem angeftztta

kiqa 'd 'tionstermin den 15 Julii d. I . des Vormittags um 9 U ;r vor diesem Amtgerich¬

te stch i '! Person oder lurch »uläßige Gevoll rächtigte gestellc« , den Betrag und die Art

chrer Forderungumständlich angebea , dieDocumenta , Briefschaften«nd übrige Br«
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« ettmkttrl , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anspräche zu erweise« geden¬ken , urschriftlich ankgcn und vorzeige« , das Nötige ;mn Protokoll »erhand ln , und»ltdLnn die geftzmLßige « nftzzung in der abzusaffeaden Erstigkeics Urtel , dagegen le»ihrem Auffenbleideu uud unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche gewärtigen sollen , daßsie aller ihrer etwaigen Borrechte verlustig erkläret uud mit ihres Hordenrnqen vur a»dasftnige , was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse nochübrig bleiben möchte , verwiejen werden sollen.
Wvrnach ficy also sämtliche Gläubiger des gedachtes weil. Jacob Siebelt1» achte» haben.

5 Was » auf Ansuchender Wittwe Deichrichterin Braß ru Ditzum cur . nom.ihrer Kinder zur Berichtigung des tituli poffeßioni « unten folgender Grund Stücke , welchevon dem weilasd Oeichr .chter Lhees Hermann « Braß seit 174Z besessen , nach dessenSohn , den auch weiland Oeichrichter Hermann »« Lheeffea Braß ;u Ditzum , und vondiesem Wiederaus seine Kinder vererbet sind , per resslutionem vom 17 . Mark . rdictaleSerkannt worden ; so citiret uud ladet da« Amtgericht zu Emd « alle uud jede , welcheaus nachfolgende Jmmobilia , al« :a) ein Hau « und Binnen - Grund nebst Aufferdelchund z Grases Lande « zu undunter Ditzum belege» ,b) ein Haus uud Binnen Grund nebst kleinen Anfferdeich und 4Grase » Laude«,Ded-dinga genannt , rrsp . zu Ditzum und Pogum belegen,c) acht Graft « Lande« , die Pick Mchde genannt,d) sech« Grasen an oe« Liaddeweg , bryde « unter Ditzum,e) twaarig eia drittel Grasen Lande« unter Ditzum belegen , ia folgenden Stöcken6 Grasen in der Ecke de« Darpener Wege« ,z Grasen , die Oarkop « - Kampe genannt,2 Grasen , die Große genannt,L Grasen an die vcrlaten 7 Graft « ,2 Grase» in die Burmeede,? von 3 Grasen , die Arms genannt rf ) eine Dcheerdischheit auf RöbeMM von l Gl . 5 Stbr . jährlich,g) eine Beheerdlschheit in vormals Uutje Horren , jetzt Hiurich Sohlsumt ' 4 Graft«unter Pogum , groß jährlich 2 El . 4 Stbr . 5 W.Diese sämmtlicke vorspecificirte Grund » Stücke hat der weiland Oeichrichter Lhee« H.Braß aus de« weiland kiaes uud Meichert Homfelds Nachlaß angeblich im Jahre 174zangekaust.
h) 4 Grasen Lande« unter Ditzum, so von Ja » beendet« Erbe « Gerd Jansen et Cosftgedachtem Braß im Jahre 1759 öffentlich verkauft sind;au« irgend einem Grunde oder dinglichen Rechte Spruch uud Foderung zu haben ver¬meinen, hiedurch edictaltter , daß sie a dato innerhalb de« nächste« 12 Woche« ihre An¬sprüche und Foderungen bey hiesigem Amkgecichte in Person oder durch gehörig Bevoll¬mächtigte, anmelden, längsten « aber am izten Julii anstehend, al« welcher Lag perem*tone dazu angefttzt wird , solche durch uatadelhafte Documenta rechtfertigen müssen,unter der Warnung : daß denen Auffenbleibeoden nachher sowol in Hinsicht obigerGrm »b"Slücke al« her jetzige« Besitzern, ein immerwährende« Stillschweigen auftrlezehL « 0. Ls ss < ) *irl»



vielmehr der titulus pvsscßwnis für des weiland Delchrichterj Hermannus T . DraßKln-
der im Grun - Duch berichtiget werden solle.

6 Ls hat der Kaufmann Car ! Ludewig Brauer kn Bremen
i ) Die aus Gerhard Wilhelm Meyers tzoncurs geiösete , zu Waddeus belegeneHof«

stelle, m -t ü ; Juck lO8 Ruthen Z84 Faß.
2 Die aus Harm Christian Riesebitbers Coucurs gekSfete , zuBoving , Vogtey Blexen

beicgene Ho stelle , nut 8 ? Juck § 6 Ruthen z io Fuß , so wie
z ) Dw auL Hinrrch Krochen Coucurs gelöftte , zu Husum , Vogtey Blexen , bele-

geue Hosstelle mit 48 Juck y ; Ruthen gz 7 Fuß , uud
4) Die aus Rübe Lüers Ehefrauen Eoacurs geiösete, zu Sarve, Vogtey Abbehauseu,

belesene Hofstelle, m t 72 Jucken Landes,
an den Kaufmann Joyaun Friederlch Schröder uud dessen Ehefrau , zrbohrne Brauern,
in Varel , eigenthümiich übertragen und abgetreten.

Oierenigeli also, so hrerwidrr An - und Beyfpruchs , Schuldenhalber oder son«
sten etwas rinzurvenden vermeinen, sollen solches auf den 9 July a . c beym hiesige» Her-
zoaüch - n kandgerichc bey Strafe des ewigen Stillschweigens aniugeben schuldig seys.
Ovelgönne, den 25 May » 789.

Zum Herzoglich Hollstem Oldenbm gischen Land-Tericht im Stadt und Budiadin-
geriand vrrordnete Etats « Nach und Land » Bogt , Kanzley Räche und
Assessores. v . Rössing.

7 Vom König!. Preuß . Amtgenchte ;u Aurich wird hiemit zu wissen gefügek,
daß über das Vermögen des Johann Christophers zu 8elds wegen Unzulänglichkeit bes¬
olden , der Coucurs eröfnet worden , und welches in eurem geringen Jmiiwbilr und
wenige » Mobilien bestehet . ES werden demnach alle diejenige , so daran einige Forde¬
rung und Anspruch zu haben vermeinen , öffentlich dergestalt vorgeladen , daß sie binnen
ü Wochen ihre Forderungen mündlich oder schrisriich anzeigen , anch ihrer Anmeldung
die Abschriften derer Urkunden , worauf sie sich gründen , deyiegeu , hiernächst aber in
dem angesetzren Liguidations Termin den r ü . Julit a . c . Vormittags um y Uhr vor dem
hiesiger, Amtgerichtt sich in Person oder durch zulässige Gcvollmächtigte gestellen , den
Beirag und die Art ihrr ^ Forderung umständlich angeben, dir Documente , Bnefschasren
« nd übrigen Beweismittel , womit sie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ansprüche z»
erweisen gedenken , urschriftlich vorlegen und anzeigen , das uöthige zum PwtocsS ver¬
handeln , und alsdenu die gestzmässige Ansetzung iu der abznfaffendea Vnoritäks-Urteil,
dahingegen bey ihrem Ausbleiben und unterlassener Anmeldung ih -cr Ansprüche gewär¬
tigen sollen , daß sie mit allen ihren Forderungen an die Masse werden präcludirtt und
ihnen deshalb wider dir übrigen Gläubiger ein ewiges Stilischweigeu werde auserlegt
» erden.

8 Bey dem bochadelichen Oldersumschen Gerichte ist über den nach geschehe¬
ner öffentlichen Subhastation und Verkauf ohugefähr au« 170 Reichsthaler bestehen¬
den Nachlaß der weiland Maria Janffen , die zuerst mit dem Willm Loerds , darauf
Mit dem Karress Geerds und zuletzt mit dem Zimmermann Tye Hinrichs zu Oidersmn,
verehelicht gewesen , wegen Uii uUoai -chkcit desselben, ver D ^c^ lum vom heutigen Dato
der generale Coaems eröfnet , und Trrminnr M Angabe sämmtlicher Fordernügen und

An«



Ansprüche «cbst desMigen Beweismitteln , die, irssoferne sie in U -kunden kefleyrn, ori-giMlner zu produeireu sind , rum ^ e niin» reprodnctionis Eoicraüum van 6 Wachen ekpraciusivo auf Freataq den ioken Juki instehend, Morgen « 8 Uhr, p -ästgiret wo,dm.Ls werden demnach sämmtliche Gläubiger hiemir vorgelaüen , um vor ode . svate-stens in diesem präklusivischen Lemüno entweder persönlich , oder , im Fas gesetzlicherHindernisse , durch einen mit gehöriger Information und Vollmacht ve - ich neu zulässi¬gen Mandat Mmn , wozu denen , welchen es an h '.nläiissicher Bekan ikschaft ftha -t , dieJustiz -kommiffarri zu Emden , vorgeschiagen werden , vor dem hicsigm Gericht zu ex.scheinen und ihre « Sprüche anzugcben , unter der Verwarnung :daß diejenigen , weiche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forde«decnllgen an die Masse pcäclndirek und deshalb ihnen gegen die übrige Crediro es,ein ewiges Still chveige « auferieget werden solle.Zugleich wird allen und »eden , welche von der verstorbenen Genieill '
chnldnerin etwas anGelöe , Sachen , Effecten oder Briefschsskrn hinter sich haben , angedeuttt , solches demG richte iördersamst getreulich anzuzezqen und rrdoch mit Vorbehalt ihrer daran ha«beuden Rechte in das gerichtliche Oepssitam abzuliefern : in Entstehung dessen sie zu ge¬wärtigen haben, daß wenn der Jnnhabrr solcher Gelder oder Sachen dieselben verschwei¬gen und zurückhalce» sollte , srlbiqe zum Besten der Masse beygctcieben, und er nochausserdem alle« seines daras habende!, Unterpfand - und anderen Rechtes verlustig erklä«ret werden wird. Signarum Oldersum im Hochadelichen Gericht Sen 8 - May 1789-9 Deym KSmqk . Pewsumschcn Amkgmchte ist über der Eheleute Jan Feyket

und Wletske Cornelius zu Lampen Vermögen der Cvncurs eröfaet , und ettano edickalistu - Angabe und Justificatioa wider alle und jede daran Spruch und Forderung habende
kceditores cum termlno von 6 Wochen et präclußvo auf den 9 . Jul » nächstlünfÄg, un¬
ter der Verwarnuug erkannt:

daß dierenigra , welche in diesem Termins nicht persönlich noch durch zulässigeBessSmächtigte erscheinen werden, mit allen ihren Forderungen an die Masse-präcludiret üud ihnen deshalb gegen die übrige CreditoreS rin immerwährrudrsStillschweigen auferlezet werden solleDa asch auf der Debitoren bereits verkauftes Haus vnd Gatten zu Camven ein kapi«
tal von ec , Gi - , s, dir weiland Cdeleate Jan Fevkes und Aa ' ke Hemmen , lautSchuldverschreibung vom rz . Nov . l ? 49 von des weiland Pastori « WinsheminSKiudcrVormündern » Syben Aykrs und Jan Willems , ausgenommen haben, unterm r Nov.17 ; r intabulitt ist ; dir Gläubiger und Jnnhaber dieser Obligation aber unbekanntsind : So werden gedachte Crrditores , deren etwaige Erben , Cessisnaneii , oder an¬
dere TricfF -Inhaber hiemit auf vorqedachken Termiaum peeemtotte zur Angabe undJust tt - Uion ihrer etwaigen Forderung unter der ebenmäßigen , vorhin angeführten,Verwarnung uud daß im Aurbleibunassalle die Fo derung für getilgt gehalten undmit deren Eichung im Hypothrkenbuche werde verfahren wrrdea , vorgeladrn.io D 'y dr« AZniql Amtqerichte zu Esens ist über das in einer Warssiädte
Mil zDnräbM 'N . einigen beweglich 'NGüte n , Wi rkelwaa rn und Attivis bestehende
V rmSg n des Schulmrifters Areud Ja offen zu Westeraccum der generale ConcurS er-Ssärk wsrdeu , sind sind särrriMiche Gläubiger In Angabe und ZuMcakisv ihrer An«

spräche
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Krrüche innerhalb 9 Wochen , und zur Liquidation und Erklärung über daS vom Ge-

Mein '
chnlbner nachgesuchw Beneficimn ceffivms bonorum läugstms aus den 27 . Juli»

kächstkänstig unter oer Warnung vorgeladen :
daß dir Ausblcibenden mit ihren Forderungen rny der Masse abgewielen, und ih¬
nen in Hinsicht derselben und der daraus zu desriedigendea Gläubige^ eia ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll.

Ausstich sind alle diejenigea, dey denen der Gememschuldncr etwas versetzt gehabt , an¬

gewiesen , die inhabrnve Pfandsrücke bey Verlust ihres Rechts uud Äulpruchs an der Masse
dem Ger -chte anzuzeigen Uebrigens wird denen Gläubigern , welche, wegen legaler Ver¬

hinderungen persönlich zu encheinea nicht irn Stande sind , der Justiz CommissariuS
Zketüer zürn Mandarario vorgeschlagen.

ii Bey dem Stadtgerichte zu Emden find ad instantia« des Justiz - Commis-
sarii Dluhm mand . nom. des Lectoris Matheseos Cornrlw Voorn Edicrales wider alle
und jede , welche auf das durch Provokanten von dem kapitain Cassel privatim ange«
kaufte , Hieselbst an der Pclsterstraffe in Lomp . 2 No . z stehende Wohnhaus eum anncxis
einigen Real Anspruch, Servitut , Näheckaufsrecht oder Forderung zu haben verme-

neu , eum Termins von 9 Wochen et reoroduct . präclus. auf den l7kenJul . nächfikün«

tiz bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusw » erkannt.
'

Eben daselbst find ad instantiam des Justiz -Commiffani Biuhm m. 0. der

Frau Johanna Santee Edictales wider alle und jede, welche auf das durch Provocantia

privakrm angekaufte , hiesclbst in Comp. 8 No . 16 stehende und von dem Schiffer Loerd
Meyboom und dessen E - rfrau Johanna Maria Wrerts herrührende Wohnhaus cum
annexis , einigen Real -Ansproch, Servitut , Näherkaufsrecht oder Forderung zu Haber,
vermeinen , eum Termins von y Wochen et rcprod . präciusivo auf den 17 . Jul . nächst-
käuskig bey Strafe eines im !mrwähreiiben Stillschweigens und der Präklusion erkannt.

v2 Dom Königl. Preuß . Amtgerichte zu Aurich wird hiemit zu wissen gesügct
daß auf Ansuchen oes Johann Janffea zu Upende wegen des von Harm Lübben Erbe«

privatim angetansten Hausesund Landes daselbst , Edictales cuni Termin » von9 Wo¬

chen , und längstens perennori ch auf den szsten Julii b . I . des Vormittags um 9Uhr
unter der Verwarnung erkannt worden , daß alle und jede , welche ans so'che Grund-
Güter auS irgend einem Grunde , er habe Namen wie er wolle , einige Forderung und
Anspruch wie auch Räherkaussrechk oder Servitut zu haben vermeinen , bey ihrem
Ausbleiben und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche mit allen ihren Forderungen
«u die gedachten Grund - Güter werden präciudirt und ihnen deshalb sowol wrber den
Ankäufer als wider die übrigen Gläubiger eia immerwährendes Stillschweigen werde
«uferlegt werden.

1 z Bei dem Amkgerichte zur Friedrburgistüber den Nachlaß des verstorbene»
Müllers Bette Cordes zur Hohemey der Erbschafrliche kiquidations - Proceß eröfnet und
terminus annotakionis et reproduekionis edictalmm auf de« 2 ? ste» August aogesetzct
worden , unter der Warnung : daß die ausbleibenden Creditores aller ihrer etwaige»
Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach
Befriedigung der fick meldenden Gläubiger , - oa der Masse noch ührig bleiben möchte,
verwiesenwerden sollen. - 4
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14 Bey dem Stadkgnichle zu Norde » ist aus Ansuchen des Schiffer - SrebeltEilders Ettatis Cdiccaiis conrra guvscungue Ereditores et Präteudeutes des wegen ver¬schiedener Foderungen hier lange » -. rer Arrest im Hawn getegesea Schiffes des hiefigeaSchiffers Jan Geröes Biffer und namentlich Wider die vorigen Besitzer desselben RremtI . Uven el Lons. cum termmo reproducUsuis ek annotationiS präclusivo auf den 25 Au¬gust a . c. um 9 Uhr unter der Verwarnung erkannt:daß sämmliicht sich nicht aogedenve Gläubiger von dem Schiffe und dessen jetzige»KauMllmg abgewiejeu , und »h «en dkösaklsein ewiges Stillschweigen auserlegetwerden solle.

15 Bey dem Stadtgerichte zu Emden ist am 28fien Ju ». e. über das Vermö¬gen des Bäckermeisters Are Haje » Willeme Lvaem jus Errdilorum eröfnet. SämmiiicheGläubiger drsseldeu werde« hiedurch vorgeiaden , iauerhalb z Monaten längstens ja ter-mino präelufivo den 28 . Sept . nächsiküufkig des Nachmittage um 2 Uhk persönlich oderdurch bevollmächtigte Justiz kouimissarien auf dem hiesigen Nachhause zu erjchrinen,uud ihre Ansprüche anzumewen und deren Richtigkeit nachzuweiftn, sodann sich überdas angebrachte Eeßions-Gesuch des Gememschuidners zst erklären , »Er der Verwar¬nung , daß ,je sonst mtt allen ihren Forderungen an di« Maste prä ludwet und ihnen irrHinsicht drtselbeu und der übrigen Crcdiroren e,a ewiges Stillschweigen auserleget wer¬den soll . Wer an die Masse schuldig ist , muß bey Strafe doppelter Bezahlung mchtsdem Gtinemschuldner entrichten , sondern es an das hiesige Depositum bezahle «. Et¬waige Pfaadinhader werden bey Verlust ihres dMan habenden Rechts angewiesen vo»den in Händen habenden Sachen , Effecten oder Briefschaften dem Gerichte Anzeige jvthun und solche zur gerichtlichen Verwahrsam abzuliesern.

N 0 tisicati o rr e s.
' Denen Herrn Jntereffenten der hkfige» Heriiigs .Fischcrei Compaguie wirdhierdurch dekaunr gemacht, daß die diMrige General . Versammlung aus den iten Jo-

jy »Schstküastig anberaumt worden . Es werden demnach selbige ersucht , sich entwirr
i« Persshn oder in Vollmacht bey derselben einzufiudc » , um sowohl Ser Ablegung derRechning brizuwohnen, als zu brrakhjchlagen was seraer zum Besten der ComvaMevürzuaehmen seyn mSzte. Emden den s - ßen May 1789.

DieDirectores.
Benoit , Maureubrrcher , Brau ».2 Ei « junger Mensch, an die 20Jahr alt , der gut schreibet und rechnet, auch

das Clavier ziemlich gut spielet , wünschet sich gleich, oder auf künftigen Michaelis , eineCondition, wo er Kinder informiren kan». Nähere Nachricht davon findet man bey demDiäcextor Peters am Neueuwege zu Norde « , . .welcher dl« schriftliche » Auskrise sre- er¬bittet.
z 1> Lm6cn in <Ze kleine Ooffet Lkraare by cke DvKrer, vraJan Pererz IHx goscis rrieuire koll -mle Avsblcn re -ioo » » der Lur

4



4 Albert Dirck« Eggen , Job - Gerde« Jsnffen -u Mark , und Ihnke Kley-

Hauer tu Reprholt haben wegen ihrer Schä -erey ei e Pak !Hey Schaaf - und .Lämnier-

Wolle ju »erkaufen. Liebhaber können sich am 26tc « Iu !iy a . c. bey venseiben einfindr«.

5 Der Uhrmacher Herbst, au« Hannover gebürtig, der bisher einige Jahre

K» Weener gewöhnet, und sich um Map d . I zu Leer m der Neuen Straße erablirrt

har, recommendim sich hiedurch bestens . Er verfertiget alle Sorten von Taschen - Pen-

dvirn . und sonstigen Wanduhren , mit Klocken- und Flöten Spiel , wie es auch nur ver»

länget werden möchte , vsu welchen letzteren er jetzt einige zum Verkauf in Arbeit hatr

n»ch befallet er sich mtt Reparatur gedachter Uhren , und verspricht überall die rerlleste

Bedienung , akes i« demblSigsten Preise.

6 Die Frau Witwe Pastorin Reil ist willens, ihr Hau« nebst Schenoe und

Garten , unter der Lindem am Markte zu Norden , au« der Hünd zu verkausc» . Lieb»

Haber Sät» können sich bey ihr selbst melde «.

^ H Lmsten stan 8 olara in de älcine Balder 8 rraar -morden

ßemnestr en vcrlbelc » llerkande 2 osrren vsn Laremererr , I ' ermvmerers

vn Lonrralcarr , alles > oar een cxvile kr ^s : vcrroc ^ r de Tickchebircis

6 «vlb 'ea l^ecommendarlc.

8 Mit Vorbehalt der Approbation de« Hochwürdigen Consistorii und mit

Ärwilliguiig der Herren Interessenten , wvüen die Kirchendögte zu H 'Nie und Oster¬

husen einige Reparationen an der Küche und Pastorey , als jimnmn , mauetu und son¬

stige Sachen , öffeotllch dm Minstannehmenden ausverttngev . Liebhaber hiezu belieben

sich am Sonnabend , de« 27 Junv , de« Nachmittag « um 2 Uhr , i« des Vogte « Tor-

min« Wittwea Behausung tu Hinte « cfiuden.

9 Ein noch neues Klavier , von kontra ff . bis drmgeffri
'
chcn ff . mit einem

OctLvchen, die Kladikur mit El ' enbeiu und schwarzem Ebenholz beleget; sihrle -chtz»

svielrn » modern gebanet , mit eingeschrobencn Füßen und überhaupt in dem besten

Stande , ist an« - er Hau - j« verkaufen. Der Stadtmusicu « Roslaud in Emden giebt

nähere Nachricht.

ro E « wir- drurn kirfersnten und Annehmern der von mir sraefertigten

Bavbestechkn pro >78y/Lo zu denen unter meiner Aufsicht steh- ndeu Königl Gtböu-

de» hiedurch bekannt gemacht, daß Se . König !. Majestät per Ncscr . d . d Berlin

26 m . pr > vorläufig in Gnade « approbrrtt haben , die angeschlagene Beuten und Repa¬

raturen unverzüglich riGMühren , den Lirfeiavlen , Jeitpschtern und Annehmern amu-

betshlen tüchtige Matenälien und Arbeit zu Wern , damit bey der Abnahme , so um

Michaeli « geschehen wird , man diesem astcrhöchfien Befehl genau nochaelebct siehek, bey

Vermeidung unauzrnehmek Aolgen . Sign . Avrich tzsn i - ern Juni « l/Ky.
Richter , Königl. Preußl . Bau Rath.

rr Da mir eine Hündin, so braun gefleckt und etwa « ktumilibeinigt ist , eüt-
lau-
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kaufen ; als wird der Finder hierdurch ersuchet, solche bey JanWüemS aus dem Ley«sauder Polder abzuliefern, gegen Erstattung der Kosten. Norden , den 16 Jury 178 - . l
Sassen.12 Die Direktion der Mühlen -Feuer -Socketät wird am r August die Rech¬nung oblegen . D -e Herren Jvteresteirten werden ersuchet, des Morgens um icrUhrin Stmich im schwarzen Nähren ;u erscheinen , jedoch auf eigene Kosten.

1 z Der König!. Pächter fuKlsstrr Meerhusen Gerd LückenJärjens hat pl. in.402 Pfund wohl gewaschene Frühjahrs . Wolle jw verkaufen ! wer dieseganz »der jumLheii zu kaufen Lusthat, der kan« sich je eher je lieber bey ihm etnfindkn.
14 Nachstehende Bücher , alS

k^o . 12 . Ostfriesischcs Land - Deich« und SM -Necht , braun Lederband, mit Tit.ll̂ o 24 . Ostfnesijche Kirchea-Ordnung . Äturich s -776 . Schw ' b.tv » ' s9 - er Frst und Leipzig 17g ? » » . PiC . Kirch-wis Mlfchrs Cerinon,et. Nmab -. » 7Z4 mit schönen Kupfer«. A. l?./ .o^orbera llköeo/oFr « cbe r/?r««a r« Bekdeub. 17Z4 > Pb.l̂ s. 67 . D . Schwenkers marhemattiche uno philosophischeErquik -Srunde «. Nürnß.iszs . Wb.
7 , OKar-o.2^» . 201 . Briefwechsel über die neue Justiz . Reform in. den Preuß . Staate « , istesHeft . Berlin 178 r - gchefker.d7». 202 . Hamburgifche Beträge zur Aufklärung des Verstandes und Bildung deS Her«jens . Hamb - l . Band . halb Frzb.fehlen aus meines seb Ehemaases BMiochek und sind wahrscheinlich von ihm anSgelie«hm worden , und werden daher diejenigen, welche solche noch unter sich haben, ergebenstersuchet mir selbige baldmöglichst wieder zuzuKeiten. Aurich den i sten Juni 1789.

Tsmmrffionsräthin Reuter.
1 ? Da die Zmngieffer in Emden ersehen habe» , daß der Zianegieffer JanaeSvon Amern in dem Wochenblatt Sko.rQ den l Zten May hat bekannt machen lassen, daß beyihm neuerfundene Clystiersprütze « zu bekommen find , so können wir von Amts wegennicht umhin , dem Publico ansuzeigen, daß es keine neue von ihm erfundene sonder«schon vor seinerzeit bekannt gewesene Sprützen sind , weil dieselben sch»« öfters hiervon andern AmtLmeistern verfertiget sind.
16 Da die gcehrt- ste Vehn - Interessenten im vorigen Int ' lligenzblatk No . 22einen Vorrath von Torf zum billigen Preis ausbieten , so erbitten die Genever Aabrj.kanten in Leer sich die Addresse , um welchen zu bekommen. Sie gebrauchen vor derHand eine ansehnliche Partbey guten schwarzen Bors , weil ihr Borrath gänzlich ver«braucht ist und hi r seit pnmo May gar wenig am M « kt q weses . Sie bitten inkünf-tiger Woche vorerst eine grosse 50 Last sich aus , vm ihre Fabriken , die seit einigerZeitwegen Torf - Maugel still gestanden , wieder irr Tang zu bringe« und verbrechen die¬selbe mit 20 pro Cent theurer als sie seit zwey Jahren gekostet , baar zu bezahle«, vnchübrrdem per Leerer Last n» de« Schiffer Me Prämre vön i Gulden holl, zu erlegen.

r?



r ? Es ist am r8te« dieses , des Morgens frühe um 2 Uhr , ein ausnymi«

scher Brief, an den Herrn Obriff von Banöemer, im Storchfthen Hause h -estibst,

durch einen unbekannten Menschen in Matrosen - Kleidern abgegeben worden ; da nun

üufferß daran gelegen , daß der Abgeber sowol als der Verfasser entdeckt werde : in

wird demjenigen, der davon sichere Anzeige thun kann, eine Belohnung von Fünf Stück

Pistole«, nebst DerschwriguugseinesNamens versprochen . Emden , denrsJunyr^ A.
von Sack,

Major und kommandeur eines Bataillons»

I a okirum
Viri

äoÄrins , pietLte et kumsnieatT
psricer sc

N ü n e r ib u s pud 11 cis

- - > . summe vcnerskiliz

? ssr -- -- r .s s/e ^ rs7 /' /
^

- - - - ä. iv . Zun . ciJi^ce^xxxix.
scl caelires suocru.

Ü1L relligio (ÜirriKi penetralia tiueir

^ Lelrnium , smore äiu ^ui lecsuebZdur eam.

<̂ u1ä iiuciium vslest , pietos stcsue Integra virtus,

viri , mores , scriptsqus plura äoeent.

Müta tulld iuuenis , celebres vt äikeered Lrdes,

Ouas cupiäs ci ^ lcit , peräocui ^ - Älios.

lllum Huot ieäes musiarum d ^büsre mnZii ^rum?

Verdi praeeonem «zuod lsLra temj )lÄ Ost?

Loenobii sntist ês vix essuZIi: inuiäiAS vim;

Xon culga premtdur conlem msns ' merlti.

jhlec miZrare puäet : Domino rexigue iiäslem:

kriliA lnetÄtnr eDrum liAditura vir um.

Heic sibi non vixid , leä Vdriiio totus aäkaeilt»

7 I -IunL moniirans alüs , ipfe secutus eum.

Virbus exkauKis » !on§ 1s coniumdus ab annis

Lpe ma §NL kredus äeterit iUe solum.

tzuiä mors pinntzencia elt , ĉ use viram ssniit ülsm?

tteus orse coeli : v 1nuZ1 te! snm reldnANt.
- - i.
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